
Wer Trends frühzeitig erkennt, kann ordentliche Gewinne kassieren

Über Gamer und Influencer zur
optimalen Kapitalanlage

Spielen ist mehr als nur ein Zeitver-
treib. Mit Rommé lernen Kinder
rechnen. Online-Games schulen

Konzentration, Teamfähigkeit und Füh-
rungseigenschaften. Unter dem Begriff
„Gamification“ finden sich Elemente
des Spielens, die uns länger auf Social
Media-Plattformen verweilen lassen und
auf seriösen Lernprogrammen motivie-
ren. Für die Spieltheorie gab es den Wirt-
schaftsnobelpreis.

Gaming-Industrie und e-Sport werden hin-
gegen kopfschüttelnd betrachtet. Dabei ist
die Branche den Kinderschuhen entwach-
sen und kommt aus ihrer Nische heraus.
Eine junge, aufstrebende milliardenschwere
Branche ist entstanden. Auf Game Con-
ventions streiten sich meist minderjährige
Gamer voller Enthusiasmus um Preisgelder
in Millionenhöhe. Diesen Trend spiegelt die
deutsche Spielemesse Gamescom wider,
die im vergangenen Jahr fast 400000 Be-
sucher nach Köln lockte.
Auch Anleger können an diesen neuen

Trends mit Rendite partizipieren. Allerdings
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Als Vermögensverwalter auf der Suche
nach der richtigen KVG?

Als auf die besonderen Anforderungen von Vermögens-
verwaltern spezialisierte KVG sind wir der ideale Partner
für Ihr individuelles Private-Label-Konzept.

Setzen Sie auf unsere langjährige Erfahrung, unsere

umfassende Beratungskompetenz und unseren einzigartigen

Komplettservice, um das Potenzial Ihrer Fondsidee voll

auszuschöpfen!

Unser Dienstleistungspaket für
Private-Label-Fonds umfasst:
– Consulting und Fondskonzeption

– Rundumbetreuung durch persönlichen

Relationship Manager

– komplette Administration

– Risiko- und Reportingservices

– Provisionsmanagement und Auslandsvertriebszulassung

– Unterstützung bei Vermarktung und Vertrieb
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In Deutschland und Luxemburg: +49 69 71043-114 / www.universal-investment.com

Als Anleger auf der Suche
nach dem richtigen Investmentfonds?

Als zentrale Plattform für unabhängiges Asset Management

finden Sie bei uns eine Vielzahl erfolgreicher unabhängiger

Vermögensverwalter, die passende Fondslösungen für Ihre

Anlagebedürfnisse anbieten. Nutzen Sie den

Fondsselektor auf unserer Website und finden Sie den

richtigen Investmentfonds für Ihren Vermögensaufbau.
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Visionen gestalten.
Mit dem richtigen
Partner.
—

lohnt sich für sie ein breiterer Blick auf das
Thema – nämlich auf die generelle Konsum-
seite der jüngeren Generation. Diese bringt
neben den Profi-Gamern auch weitere neue
Berufs-„Spezies“ hervor: Influencer, die durch
ihre Reichweite in den sozialen Medien Kon-
sumentscheidungen beeinflussen und steu-
ern wollen.
Asien ist dabei das Zentrum dieser Entwick-

lung. Dort hat die Trends setzende junge Ge-
neration den Löwenanteil des Kapitals und ist
auch demographisch die bedeutendste Grup-
pe. Logisch, dass auch viele der größten Ga-
mer-Events im asiatischen Raum stattfinden.
Fondsmanager Moritz Rehmann von der

DJE Kapital AG – von einigen auch als „König
der Trendforscher“ bezeichnet – positioniert
seit gut 13 Jahren diesen Ansatz erfolgreich.
Mit seinem Team von Markt- und Meinungs-
forschern hinterfragt Rehmann die entschei-
denden neuen Berufsgruppen wie Gamer
oder Influencer sowie deren Trends, Tenden-
zen und Produktfavoriten genauso akribisch,
wie dies bei Fundamentalanalysen zu Aktien-
gesellschaften üblich ist.
Heraus gekommen ist der Gamax Junior

Fund. Beim Blick auf dessen Ergebnisse der
vergangenen drei Jahre wird die Stabilität
seines Investmentansatzes deutlich. Während
der DAX im schwachen Aktienjahr 2018 mit
18 Prozent im Minus lag, schloss der Fonds
mit nur minus 6,7 Prozent überdurchschnitt-
lich ab. Im vergangenen Jahr holte er dann
kräftig auf und fuhr 22 Prozent Plus ein. Selbst
im durch die Corona-Krise gebeutelten Akti-
enjahr 2020 lag der Fonds als eines der we-
nigen Investments Mitte November mit 9,93
Prozent im Plus. Investments im DAX hatten
Ende Oktober hingegen noch an einem Mi-
nus von 4,5 Prozent zu knabbern.
Das überdurchschnittlich gute Chance-

Risko-Verhältnis des Gamax Junior Fund
zeigt der Langfristvergleich, bei dem alle
positiven und negativen Jahresergebnisse
geglättet werden. Über elf Jahre hinweg
verdreifachte der „Gamer“-Fonds sein Ka-
pital und erzielte eine durchschnittliche Jah-
resrendite von 10,36 Prozent.
An dieser Entwicklung partizipieren längst

nicht nur offensive Investoren. Selbst die

Die Gaming-
Industrie und

e-Sport sind auch
für Anleger
interessant.

Fo
to
:G

et
ty
Im
ag
es
/G
o
ro
d
en
ko
ff

Impressum

Redaktion:
José Macias
(verantwortlich),
Jürgen Grosche

Mitarbeit:
Dr. Martin Ahlers,
Gian Hessami,
Anja Kühner

Moderation Finanzforum:
Michael Gillessen,
Christopher Peterka

Fotos Finanzforum:
Oliver Bodmer

Anzeigenverkauf:
Pia Kemper
Telefon 089/5306-306
E-Mail: pia.kemper@merkur.de

Eine Sonderpublikation
in Partnerschaft mit:
Rheinische Post, Düsseldorf

skeptischsten aller Investoren, die Stiftungen,
haben den Fonds bereits im Jahr 2018 als ei-
nen ihrer absoluten Favoriten entdeckt und
zum „Stiftungsfonds des Jahres“ gekürt, was
unter Fachleuten als Ritterschlag für diesen
Investmentansatz gilt.
„Wir platzieren den Gamax Junior Fund in

vielen der von uns betreuten Portfolios“, sagt
auch Dirk Fischer, Geschäftsführer der Fonds-

Boutique Patriarch. Die seit 17 Jahren erfolg-
reich am Markt etablierte Produktschmiede
beschäftigt keine eigenen Analysten. Statt-
dessen setzt sie für ihre Konzepte auf die
besten Fondsmanager und deren Fonds
und arbeitet mit den größten Namen und
deren Expertise. Insgesamt vertrauen die
Patriarch-Kunden aktuell 260 Millionen Euro
in eigenen und rund 550 Millionen Euro in

Drittprodukten den Patriarch-Profis an. Die
Mindestanlagesumme für die Patriarch-Fonds-
vermögensverwaltungen liegt bei 10000 Eu-
ro. „Gar nicht wenige Menschen haben diese
Summe auf ihrem Sparbuch oder Festgeld-
konto, weil sie sich nicht zutrauen, es besser
anzulegen – und verlieren durch die Negativ-
zinsen gepaart mit der Inflation jedes Jahr an
Wert“, weiß Fischer. ANJA KÜHNER
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Dirk Fischer,Geschäftsführer der Patriarch
Multi-Manager GmbH. Foto: Marcus Schlaf


